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nach Bedarf von Grafenaschau in die umliegenden 
Ortschaften fahren.  

Jeden 1. Donnerstag im Monat findet ein Bürgertreff 
im Dorfladen statt. Sie sind dazu herzlich eingeladen, 
sich im Dorf einzubringen oder uns auch mitzuteilen, 
in welchen Bereichen Sie Unterstützung brauchen 
und natürlich sind wir auch offen für Ihre Anregun-
gen, Ideen und auch kritischen Stimmen.  
 
Wir freuen uns über jeden ehrenamtlichen Helfer, 
der sich aktiv in unserem Dorf mit einbringen möch-
te, sei es in unseren Vereinen, in unserer Gemeinde, 
bei unseren gemeinsamen Veranstaltungen, im 
Dorfladen oder auch mit eigenen Ideen.  

Wir sind um jede Unterstützung und Hilfe dankbar 
und möchten in diesem Zusammenhang ein herz-
liches Dankeschön an die vielen ehrenamtlichen 
Helfer aussprechen, die seit Jahren an der Dorfent-
wicklung erfolgreich mitwirken. 

Ohne Euch wäre unser Dorf nicht das, was es heute 
ist. Ein Ort, der viele Besucher anzieht und bei dem 
viele Menschen sagen: „Grafenaschau ist einfach ein 
besonderer Ort!“. 

Vielen Dank.  

Ihr Bürgermeister 
Hubert Mangold

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

heute möchte ich mich mit Ihnen über ein Thema 
unterhalten, das uns alle betrifft: die Zukunft unserer 
Gemeinde. 

In den vergangenen Jahren haben wir gemeinsam 
sehr viel erreicht. Wir haben unsere Gemeinde 
modernisiert, die Infrastruktur ausgebaut und die 
Lebensqualität für alle Bürgerinnen und Bürger gestei-
gert. 

Und es geht weiter. 

Wir wollen unsere Gemeinde noch attraktiver gestal-
ten, den Wirtschaftsstandort stärken und den sozialen 
Zusammenhalt fördern. 

Um diese Ziele zu erreichen, brauchen wir Ihre Unter-
stützung. Lassen Sie uns gemeinsam anpacken und 
unsere Gemeinde zu einem Ort machen, an dem sich 
alle Menschen jetzt und in den nächsten Jahrzehnten 
wohlfühlen. 

Ein wichtiges Projekt, das uns in den nächsten Jahren 
beschäftigen wird, ist die Entwicklung des Linden- 
hofareals. Hier haben wir alle gemeinsam die einma-
lige Chance, einen neuen Ortskern zu gestalten, der 
den Bedürfnissen aller Generationen gerecht wird. 
Hierzu näheres auf den Innenseiten.  

Wenn alles gut verläuft, bekommen wir ab Herbst 
2024 einen Bürgerbus. Dieser würde voraussichtlich 



3

------------------  AKTUELLES AUS DEM RATHAUS ------------------

Stellenausschreibung

Wir sind die Breznbeißerbande hey….
…bei uns da is was los, bei uns da hoid ma zamm…
 
Die Kita „Breznbeißerbande“ Grafenaschau sucht zum 01.09.2024 ein neues Bandenmitglied  
für 20 - 25 Std./Woche.

Wenn du eine Kinderpfleger/in (m/w/d) bist und dich angesprochen fühlst, dann melde dich doch bitte bei uns.

Wir wünschen uns Flexibilität, Spontanität, Tatendrang und viel Freude an der Arbeit mit den kleinen 
Breznbeißern.

Wir freuen uns auf deine aussagekräftige Bewerbung. Bitte sende diese an die Gemeinde Schwaigen, Aschauer Straße 26, 
82445 Schwaigen. 

Für nähere Informationen melde dich bitte bei der Kita-Leitung Frau Fischer, unter der Tel. 08841/629510.

Die Gemeinde erhebt zur Deckung ihres Aufwandes für die Herstellung der Wasserversorgungseinrichtung und der Ent- wäs-
serungseinrichtung einen Beitrag. Der Beitrag wird erhoben für bebaute, bebaubare oder gewerblich genutzte oder ge-
werblich nutzbare Grundstücke, wenn für sie ein Recht zum Anschluss besteht. Beitragsschuldner ist, wer zum Zeitpunkt des 
Entstehens der Beitragsschuld Eigentümer des Grundstücks oder Erbbauberechtigter ist. 

Der Beitrag wird nach der Grundstücksfläche und der Geschossfläche der vorhandenen Gebäude berechnet. 
Die Geschossfläche ist nach den Außenmaßen der  Gebäude in allen Geschossen zu ermitteln. Keller werden mit der vollen 
Fläche herangezogen. Dachgeschosse werden nur herangezogen wenn sie ausgebaut sind. 

Ein zusätzlicher Beitrag entsteht mit der nachträglichen Änderung der für die Beitragsbemessung maßgeblichen Umstände, 
soweit sich dadurch der Vorteil erhöht. Eine Beitragspflicht entsteht insbesondere, 
• im Fall der Vergrößerung eines Grundstücks für die zusätzlichen Flächen, soweit für diese bisher noch keine Beiträge 

geleistet worden sind. 
• im Falle der Geschossflächenvergrößerung für die zusätzlich geschaffenen Geschossflächen z. B. Ausbau des Dachge-

schosses.
• im Falle der Nutzungsänderung eines bisher beitragsfreien Gebäudes oder Gebäudeteils , soweit infolge der Nutzungsän-

derung die Voraussetzung für die Beitragsfreiheit entfallen z. B. Garage wird zu Wohnraum. 

Die Beitragsätze betragen für 
Wasser: pro m² Grundstücksfläche   2,45 € 
               pro m³ Geschossfläche         6,80 €  
Kanal:    pro m² Grundstücksfläche   0,60 € (nur bei Anschluss an Regenwasserkanal) 
               pro m² Geschossfläche       19,61 € 

Der Beitragsschuldner ist verpflichtet der Gemeinde mitzuteilen, wenn sich die für die Beitragserhebung maßgeblichen Um-
stände ändern. Es ist entsprechend Auskunft zu erteilen, in welchem Umfang Veränderungen vorliegen. Auf Verlangen sind 
entsprechende Unterlagen (Pläne) vorzulegen. Zum Beispiel muss der Gemeinde gemeldet werden, wenn Speicherräume zu 
Wohnräumen ausgebaut werden, auch wenn dafür keine Baugenehmigung notwendig ist.  

Infos zu Herstellungsbeiträgen für Wasser und Kanal



------------------  AKTUELLES AUS DEM RATHAUS ------------------
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Dorfheizung

Mit großem Bedauern müssen wir Ihnen leider mitteilen, dass die geplante Dorfheizung von der „regionalen Wärmeversor-
gung blaues Land“ (RWV) nicht realisiert werden kann. Die Gründe hierfür sind vielfältig. Vor allem die Situation am Kapital-
markt mit den hohen Zinsen führte zu einer erheblichen und dauerhaften Belastung des Projekts. 

Geplant war, die jeweiligen Projekte in den Dörfern der GmbH mit Kommunalbürgschaften abzusichern. Dies ist nun leider 
aus kommunalrechtlicher und politischer Sicht nicht weiter möglich. Auch die Investitionskosten sprengen derzeit den Rah-
men, sodass das Projekt mit diesem Betreiber leider nicht umgesetzt werden kann.  
Dennoch denken wir über alternative Möglichkeiten nach und es finden aktuell Gespräche mit anderen Betreibern statt und 
auch die Idee mit Gründung einer Genossenschaft steht im Raum. Wir bedauern sehr, Ihnen aktuell noch keine klaren Ergeb-
nisse mitteilen zu können und hoffen, Ihnen bei der Bürgerversammlung Näheres sagen zu können. 

Das Lindenhofprojekt nimmt Fahrt auf!

Es ist soweit: Das Lindenhofprojekt geht in die nächste Phase!

Kauf- und Mietinteressenten
In den vergangenen Monaten haben wir intensiv hinter den Kulissen gearbeitet und erste Gespräche mit potenziellen Kauf- 
und auch Mietinteressenten geführt.

Erste Ideen für die Zwischennutzung
Es gibt bereits einige konkrete Ideen für die Zwischennutzung des Lindenhofareals.
Kicker, Camping-Stellplatz und Jurte zur Anmietung waren nur einige der Vorschläge, die uns genannt wurden. Hier suchen 
wir Leute, die uns unterstützen und sich aktiv um die Zwischennutzung kümmern möchten. Für weitere Ideen sind wir natür-
lich jederzeit offen. 

Gemeinsam gestalten wir die Zukunft unserer Gemeinde
Der Lindenhof ist ein generationenübergreifendes Projekt, das uns alle betrifft.
Deshalb ist es uns wichtig, dass wir alle an einem Strang ziehen und gemeinsam die Zukunft unserer Gemeinde gestalten. Hier 
geht es zum einen um Ideen, Visionen, Anregungen und gleichzeitig auch um kritische Meinungen, denn all das bringt uns 
vorwärts. In den nächsten Wochen sind wir für weitere Gespräche mit Ihnen sehr offen, um uns ein Bild von Ihren Wünschen 
und auch von Ihren Bedenken zu machen.

Ein einzigartiges Projekt in Deutschland
Keine andere Gemeinde in Deutschland hat derzeit die Möglichkeit, ihren Ortskern nach ihren eigenen Wünschen zu gestalten.
Das ist eine große Chance für uns!
Lasst uns diese Chance nutzen und den Lindenhof zu einem Ort machen, an dem sich alle Menschen heute und auch noch in 
50-100 Jahren wohlfühlen.

Wir sind überzeugt, dass wir mit dem Lindenhofprojekt etwas Großartiges schaffen können.

Packen wir es gemeinsam an!

Lindenhof-Areal



Ramadama in 
Grafenaschau

Schon lange ist es her, dass in und um Grafenaschau eine 
Müllsammelaktion stattfand. Am 16.März war es mal 
wieder soweit, die Vereine im Ort riefen dazu auf. 

Bei kaltem aber immerhin trockenem Wetter trafen sich 
Jung und Alt am frühen Vormittag vor dem Feuerwehr-
haus. Warm angezogen hatte jeder Gartenhandschuhe 
und eine Warnweste dabei. Die Müllsäcke stellte der 
Bauhof und los ging es. Die Familien mit (kleineren) 
Kindern wurden zum Müllsammeln im Ort eingeteilt. Die 
Erwachsenen waren außerhalb des Ortes auf Schwaigener 
Flur unterwegs. So wurde ein Teil der Helfer bis kurz vor 
Eschenlohe gefahren, die von dort aus zurück liefen und 
am Straßenrand den Unrat mitgenommen haben. Auch 
am Hartsteinwerk, am Parkplatz an der Lindach und am 
Sportplatz wurde fleißig gesammelt. 

Neben viel Papier, Plastik und Flaschen wurden auch 
einige Kuriositäten gefunden, wie Autoreifen, ein Warn-
dreieck und ein Sessel.

Gegen Mittag trafen alle wieder am Feuerwehrhaus ein 
und durften sich mit einer leckeren Brotzeit und kalten 
Getränken im Schützenstüberl stärken.

Vielen Dank an alle fleißigen Helfer!

„Bürgersprechstunde“ wird 
zum „Bürgertreff“

 Anfang März habe ich erstmals alle interessierten 
BürgerInnen zur „Bürgersprechstunde“ in den Dorfladen 
eingeladen. 
Das Angebot wurde sehr gut angenommen, allerdings 
habe ich festgestellt, dass ich den Begriff „Bürgersprech-
stunde“ etwas unglücklich gewählt habe.
Die „Bürgersprechstunde“ sollte in keiner Weise die 
Sprechstunden beim Bürgermeister, Montag und Don-
nerstag jeweils von 14:00 bis 17:00 im Rathaus, ersetzen.
Zur besseren Abgrenzung möchte ich dieses Angebot in 
„Bürgertreff“ umbenennen. 
Alles andere bleibt davon unberührt.

Weiterhin gilt, dass alle BürgerInnen, jung wie alt, klein 
wie groß herzlich eingeladen sind, jeden 1. Donnerstag im 
Monat von 14:00 bis 16:00 in den Dorfladen zu kommen. 
Ich wünsche mir, dass wir in den Austausch kommen:

Wer hat Ideen und Anregungen rund um unser Dorf? 
Gibt es Fragen zu bestimmten Themen? 
Wer ist auf der Suche nach Unterstützung?

Mit dem „Bürgertreff“ sollen die ersten Schritte, die 
bereits in Richtung Nachbarschaftshilfe gemacht wurden, 
konkreter werden. 
Ich freue mich sehr über all diejenigen, die mich bereits 
unterstützen oder unterstützen wollen, sowohl im „Bür-
gertreff“ als auch in der Nachbarschaftshilfe. 

In diesem Zusammenhang möchte ich euch auf das 
Angebot von Paul Tavan (er wohnt seit ca. 2 Monaten 
in Grafenaschau) aufmerksam machen, der bereits im 
Bürgertreff aktiv mitarbeitet.
Er wird ebenso an den Donnerstagen vor Ort sein und 
Hilfestellung bei Computer und Handyproblemen geben.

Für Fragen bin ich unter
Festnetz: 08841/6277568 sowie Mobil: 0177/1750382 
erreichbar.
Gerne auch Rückmeldung per E-Mail: 
corneliabrunn@yahoo.de

Eure Conny Brunn
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Nächster Bürgertreff

02.05.2024

------------------  AKTUELLES AUS DEM RATHAUS ------------------

Senioren-Nachmittag

16.05.2024
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------------------  AKTUELLES AUS DEM RATHAUS  ------------------

Winterliche Fackelwanderung 
Über mindestens 100 Teilnehmer freuten sich die Organisatoren der winterlichen Fackelwanderung zum Jahres-
ende. Bei trockenem, kalten Wetter trafen sich viele Ortsansässige, aber auch Gäste aus der näheren Umgebung 
am Forstamt in Grafenaschau. Gemeinsam ging es zur Fuchslochkapelle. Hier wurde extra die Tür geöffnet um 
allen Interessierten einen Blick auf den erneuerten Altar und die renovierten Figuren zu geben. Insbesondere die 
Kinder und Jugendlichen gingen schnell weiter und erreichten schon bald das Ziel, den Aussichtspavillon oberhalb 
unseres Dorfes. Hier warteten bereits die Mitarbeiter des Bauhofs mit von der Gemeinde gesponsertem Glühwein, 
Punsch und Wienerle. Auch die Fackeln, die später am Lagerfeuer entzündet werden konnten, stellte die Gemein-
de zur Verfügung. Die Fackeln leuchteten uns den Grafenweg wieder hinunter ins Dorf.

Die Teilnahme sowie die Verpflegung und die Fackeln waren kostenlos. Es wurde um eine Spende gebeten, die ei-
nem guten Zweck zukommen sollte. Alle Teilnehmer waren sehr großzügig. Am Anfang des neuen Jahres konnten 
wir mit den Spenden die Familie Andrä zu einem Ausflug zum Kaltenberger Ritterturnier einladen. Insbesondere 
Jakob, der große Bruder und die Zwillinge Luis und Jonas freuen sich jetzt schon auf den spannenden Ausflug im 
Sommer.   

Adventsfenster

Eine besonders schöne Aktion hatten wir in der 
Vorweihnachtszeit: 

Für die Adventstage konnte man sich vorher anmelden um 
an einem bestimmten Tag ein Fenster weihnachtlich zu 
dekorieren. So waren an den Adventswochenenden schöne 
Fensterdekorationen zu sehen, die einen weihnachtlichen 
Zauber in unser Dorf brachten. 

Viele trafen sich am frühen Abend vor dem erleuchte-
ten Fenster und genossenen einen warmen Punsch oder 
Glühwein. Sogar eine Schneebar wurde aufgebaut um die 
winterlich-weihnachtliche Stimmung zu unterstreichen. 

Am 24. Dezember erleuchtete dann eine große „24“ am 
Gemeindestadl vor der Kirche.

Die Idee wurde überall gut angenommen. 
Wir wünschen uns für dieses 
Jahr wieder zahlreiche 
Grafenaschauer, die Lust 
haben, eines ihrer Fenster 
weihnachtlich zu dekorieren.



Aktion „Streuobst für alle!“

Im Rahmen der Aktion „Streuobst für alle“ hat die 
Gemeinde mehrere Obstbäume bestellt, die Anfang No-
vember gepflanzt werden. Somit schaffen wir weiteren 
Lebensraum für Tiere und Pflanzen und sorgen auch für 
frisches und gesundes Obst aus der Region. Wer sich an 
der Aktion physisch oder monetär beteiligen möchte, ist 
herzlich eingeladen.

Bei dem EUREGIO-Projekt „Apfel- und Birnensorten in 
der Zugspitzregion und im Land Tirol“ sollen alte Apfel- 
und Birnbäume im Landkreis Garmisch-Partenkirchen 
und im Land Tirol, deren Sorte nicht bekannt ist, gene-
tisch beprobt werden, um zu erfahren, welche Obst- 
sorten sich im alpinen Raum und Voralpenland bewährt 
haben. Die Proben für die genetische Untersuchung (vier 
Blätter pro Baum) werden zwischen 01.06.2024 und 
15.08.2024 durch die Gartenfachberatung am Landrat-
samt gesammelt. Die Ergebnisse werden den Eigentü-
mern der Bäume ca. Ende des Jahres mitgeteilt. 

Möchten Sie sich bei der Aktion zur Obstsortenbestim-
mung beteiligen? Haben Sie selbst einen alten Apfel- 
oder Birnbaum, der mind. 50 Jahre alt ist oder einen 
Stammumfang von mind. 60 cm in 1 m Höhe aufweist? 
Hinweise zu alten Obstbäumen (Angaben zur Adresse 
oder Flurnummer) nimmt die Gartenfachberatung am 
Landratsamt entgegen: 
bernadette.wimmer@lra-gap.de. 
Die Gartenfachberatung gibt einen monatlichen kosten-
losen Newsletter heraus, in dem über Projekte, Aktionen 
und Kurse zum Thema Streuobst informiert wird: 
www.gartenbauvereine-gapa.de/newsletter.html

------------------  AKTUELLES AUS DEM RATHAUS  ------------------

Baumpaten

Wir freuen uns sehr über die erste Baumpatenschaft in 
Grafenaschau!

Die Patenschaft für unsere Eiche an der Mehrzweckhalle 
wurde vom Healing-Circle übernommen. 

Der Healing-Circle ist ein Ort der Begegnung, Berührung 
und Heilung und findet drei Mal im Jahr in der Mehr-
zweckhalle statt. Teilnehmer des Healing-Circles genießen 
das Platzerl an der Eiche bei schönem Wetter sehr.

Wir danken allen Beteiligten für die Spende von  1.000 € 
und freuen uns natürlich über weitere Baumpaten. 

Melden Sie sich gerne bei uns in der Gemeinde, wenn 
auch Sie eine Baumpatenschaft übernehmen wollen.
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Nichts ist so beständig wie der Wandel

und somit begrüßen wir die drei neuen Geschäftsführer 
des Dorfladens, René Messerschmidt, Stefan Haas und 
Dietmar Tilch-Becker. Sie unterstützen den Dorfladen be-
reits schon seit längerer Zeit aus dem Hintergrund. Nun 
stellen sie sich der nächsten Herausforderung und treten 
neben ihrer hauptberuflichen Tätigkeit, ehrenamtlich in 
die Position der gemeinschaftlichen Geschäftsführung 
ein.

Als die ersten Gespräche stattfanden, waren sich die 
drei Herren schnell einig, dass der Wandel der Zeit nicht 
bedeutet, dass alles schneller, besser oder noch größer 
wird, sondern zählen auf die Werte von Tradition, Regio-
nalität, Gemütlichkeit und Freundlichkeit. 

Bereits nach kurzer Zeit mit Blick hinter die Kulissen und 
hinter die Theke, wurde allen sehr schnell klar: Ohne die 
Mitarbeiter und ohne die ehrenamtlichen Helfer, die fast 
jeden Tag in der Woche freundlich und zuvorkommend 
unsere Kunden bedienen und das Essen herrichten, wäre 
der Dorfladen nicht weit über das Gemeindegebiet für 
seine Herzlichkeit und seinen Charme bekannt.

Viele von Ihnen haben den Wechsel sicherlich schon mitge-
kommen. Wer in letzter Zeit mal im Laden vorbei geschaut 
hat, wird sehen, dass sich da was tut.

Große Plakate laden zu den aktuellen Events ein, es gibt 
neuerdings eine wöchentliche Speisekarte und die Mitar-
beiter werden nun bei vielen wichtigen Entscheidungen mit 
eingebunden und bekommen gleichzeitig mehr Verantwor-
tung.

Da noch einige Mitbürgerinnen und Mitbürger unseren 
Dorfladen nicht in Anspruch nehmen, sind wir bestrebt mit 
neuen Ideen und fairen Preisen die passende Angebote 
anzubieten, wie z.B. 

• regelmässige Tiefpreise für ausgesuchte Produkte
• Angebote für Familien, Senioren und Vereine
• ein traditionelles Sommerfest 
• Vorführungen / Buchlesungen / Ausstellungen
• musikalische Darbietungen
• eine eigene Dorfladen-Whats-App-Gruppe

All das ist bereits in Planung und soll unseren Dorfladen und 
unser Dorfleben weiter bereichern.

Zum Schluss möchten wir uns von ganzem Herzen bei jeden 
einzelnen von Euch bedanken, der den Dorfladen unter-
stützt. Ohne eure Mitwirkung, euren Einkauf, eure finanzi-
elle Unterstützung gäbe es den Dorfladen nicht und dass er 
sich seit über fünf Jahren trägt, ist ein großes Geschenk und 
eine große Bereicherung in unserem Alltag. 

Vielen Dank, dass Ihr Teil von diesem wundervollen Dorfla-
den seid.
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------------------  DORFLADEN ------------------
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------------------  KINDERGÄRTEN ------------------
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Es war einmal, es war einmal……. in den letzten 
Wochen haben wir  viel Zeit in unseren Kindergarten-
alltag für das Thema Märchen eingeräumt.
Es wurden Märchen vorgelesen, nachgespielt, gesun-
gen, geturnt, gebastelt und gemalt. Wir haben uns 
verkleidet, Kasperltheater gespielt und aus unseren 
Räumen ein Märchenland gestaltet. 

Kindertagesstätte 
Breznbeißerbande Grafenaschau

Immer wieder kommt ein neuer Frühling, immer 
wieder kommt ein neuer März, immer wieder bringt 
er neue Blumen, immer wieder Licht in unser Herz.
Mit diesem und anderen Liedern haben wir den 
Frühling begrüßt.
Es hat uns viel Freude bereitet in diesem Jahr unsere 
Osternester zu basteln, Ostereier zu bemalen und 
mit Suppennudeln oder Konfetti zu dekorieren.
Stups, der Kleine Osterhase, hat auch in diesem Jahr, 
die Osternester an vielen verborgenen Verstecken 
abgelegt. 
Natürlich hat jedes Breznbeißerkind sein Nest gefun-
den.
Strahlende Kinderaugen, das Lesen und Legen der 
Ostergeschichte, ein gemeinsames Osterfrühstück 
und ein wunderschöner Ausflug beendeten unsere 
gemeinsame Vorosterzeit.

Bedanken möchten wir uns bei allen Eltern, die uns 
beim Gestalten der Osterkerzen  und  beim Verkauf 
in der Kirche am Palmsonntag geholfen haben. Jede 
Kerze war ein Unikat. Ein herzliches Vergelts Gott 
auch an die Damen im Dorfladen. Sie haben alle 
Kerzen verkauft. 
Danke für die gute und herzliche Zusammenarbeit!



Waldkindergarten 
der Berglöwen und Waldelfen 
Grafenaschau e.V

„Der Frühling weckt die Lebensgeister und lässt uns die 
kleinen Dinge des Lebens wieder schätzen.“

Auch im Wald ist der Frühling eingekehrt und lässt die 
Kinder in eine neue Jahreszeit eintauchen. 
Es wurde schon fleißig mit Bärlauch und vielen anderen 
Frühlingskräutern gekocht. Meist an einem Mittwoch 
wird die Feuerschale angezündet oder der große Guss- 
eisentopf angeheizt, je nachdem welches Leibgericht 
von den Kindern ausgesucht wurde. Beim gemeinsa-
men Zubereiten und Essen wird so manch Unbekanntes 
dann doch neu entdeckt. Was im Wald über dem Feuer 
gemeinsam gekocht wird, schmeckt einfach oft besser als 
daheim. 

Die Vorschulkinder arbeiten gerade an einem Glutlöffel. 
Ein kleines Stück Kohle wird auf ein Holz gelegt. Diese 
wird mit einem Strohhalm angepustet, damit es weiter 
glüht. Das verkohlte Holz wird mit einem Stein heraus 
gekratzt, solange bis eine Rundung entsteht. Später wird 
noch ein Stiel geschnitzt, gefeilt und geschliffen. 

------------------  KINDERGÄRTEN ------------------

Natürlich kam auch der Osterhase kurz vor den Ferien 
vorbei. In jedes selbstgebastelte Osternest wurde eine 
Kleinigkeit hineingelegt. Ein leckeres Osterfrühstück mit 
Kressebrot und selbstgefärbten Ostereiern ließ das Fest 
gemütlich ausklingen. Während der Osterferien gab es 
einen „Ehemaligen-Tag“, welcher von den „alten“ Waldel-
fen und Berglöwen gut besucht wurde. 

Nun freuen sich die Kinder auf die warmen Frühlingstage. 
So manch einer zog schon eine kurze Hose an und/oder 
tauchte seine Füße in die kalte Lahne.
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------------------  VEREINE ------------------

Kinder- und Jugendförderverein 

Wir sind gut ins Neue Jahr gestartet und haben gleich 
im Januar im tiefen Schnee mit Franz die spannendsten 
Tierspuren gefunden und viel über die Tiere im Winter ge-
lernt. Über eine Fortsetzung würden wir uns sehr freuen!
Und im Frühling durften wir uns endlich wieder mit vielen 
Kindern auf dem Spielplatz tummeln, Ostereier suchen, 
Dosen-Hasen basteln und Spiele spielen beim Osterspaß. 
Der Lese-Nachmittag für Kinder war ein voller Erfolg und 
unsere nächste Aktion ist der Besuch in der Sternwarte 
mit den Jugendlichen.

Und für den weiteren Ausbau unseres Spielplatzes suchen 
wir noch dringend einen Zimmerer, der uns unterstützt! 
Vielleicht hat ja jemand Lust!?

Wer uns noch unterstützen möchte, sei es aktiv bei unse-
ren Projekten oder auch gerne als passives Mitglied (mit 
einer Jahresmitgliedschaft von mindestens 15 €) darf sich 
jederzeit melden. 

Kontakt: 
www.foerderverein-grafenaschau.de
info@foerderverein-grafenaschau.de
0177-5422988
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FUSSBALL F-JUGEND

Hallo zusammen,

es geht wieder los! 
Nach der Winterpause sind wir endlich seit dem 19.4. wieder auf unserem heiß-
geliebten Rasen. Wir haben viel trainiert und neue Techniken gelernt. Wir freuen 
uns schon auf das erste Rückrundenspiel in Unterammergau. Das erste Heimspiel 
ist gegen Eschenlohe. Wir hoffen in der Rückrunde einige Siege einzufahren, jetzt 
sind wir nämlich schon viel besser geworden.
Wir würden uns auch über eure Anfeuerungsrufe freuen.

Eure F-Jugend 

Fußball Bambinis  
(freitags 17.15-18.15 Uhr)  
Jahrgänge 2017-2018

Seit über einem Jahr gibt es wieder eine Bambini-Mannschaft (Jahrgang 2017-2018) 
in Grafenaschau. 
Die Bambinis sind bei jedem Wetter ganz fleißig und mit vollem Einsatz beim 
Fußballtraining dabei. Sie schießen aufs Tor, dribbeln pfeilschnell um die Hütchen, 
spielen sich die Bälle zu und laufen wie die Wiesel über den Platz. 
Aber auch andere koordinative Übungen und Spiele, das Miteinander und vor allem 
der Spaß sind Teil des Trainings. Seit den Osterferien können wir endlich wieder 
draußen trainieren.
Über weitere motivierte Fußballer*innen würden wir uns natürlich sehr freuen. In-
teressierte Kinder können einfach mal freitags zu einem Training dazukommen.

Kinderfasching

Auch dieses Jahr fand wieder der Kinderfa-
sching statt. Für die Kleineren von 0-6 Jahren 
und für die Größeren ab 7 Jahren.

Erst wurden Spiele gespielt und Tanzlieder 
gesungen, neben Tschu Tusch wa und En-
tentanzen, wurde auch noch das Fliegerlied 
gesungen.
Nach einigen Muffins und Getränken, durften 
die Kinder am Traktor Süßigkeiten angeln. 
Vor dem Essen, Wiener mit Pommes, spielten 
die Kinder noch Zeitungstanz und Luftballons 
zerplatzen.

Am Abend waren dann die Großen an der 
Reihe. Hier wurden Mumien eingewickelt, 
Spiele gespielt und getanzt. 
Nach all den lustigen Spielen gab es dann 
noch Sandwisches, die die Kinder selber 
belegen durften.
Vielen Dank an alle Helfer und Kuchenbä-
cker!!!!
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Trotz der sehr geringen und täglich 
variierenden Schneelage sind wir be-
sonders dankbar, dass wir auch dieses 
Jahr wenigstens einen der beiden 
geplanten Skikurse für all unsere klei-
nen Mitglieder durchführen konnten. 
Insgesamt 18 Kinder im Alter von 3 – 6 
Jahren starteten mit uns Ende Januar 
in den Skikursbetrieb. Anfangs mit der 
elterlichen Zugkraft und den Holztel-
lern, später am Seillift sowie mit Hilfe 
des Schlepplifts gings am Steckenberg 
bis ganz nach oben. Schon am Ende 
des ersten Tages konnten alle Teilneh-
mer ihre ersten Kurven in den Schnee 
zaubern. Am zweiten Tag haben wir 
alle nochmals kräftig geübt – so dass 
wir nächstes Jahr die nächste Stufe 
angehen können.
Beim zweiten Skikurs-Termin war der 
Schnee am Steckenberg leider schon 
Vergangenheit, wodurch wir den Ski-
kurs für insgesamt 41 Kinder absagen 
mussten. Für alle Schneebegeisterten 
haben wir als Alternative den TSV-Fa-
milien-Skitag an der Ehrwalder Alm 
durchgeführt. 
Wir bedanken uns bei allen Helfern, 
den Eltern und natürlich bei den vielen 
Kindern für die schöne Zeit im Schnee 
und hoffen auf einen schneereichen 
Winter 2024/2025.

SKIKURS

KINDERTURNEN 6+

„Springen, Spielen, Turnen, Lachen… 
Hast du Lust hier mitzumachen?“

Wir freuen uns auf dein Kommen, wenn 
du 6 Jahre oder älter bist. 

Immer mittwochs von 17.30-18.30 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Grafenaschau.
Wir spielen Spiele, üben das Werfen 
und Fangen und haben auch immer 
wieder tolle Aktionen.

Ihr könnt Euch auch gerne bei Fragen 
bei mir, Victoria Mahr-Hofherr melden.
Telefonnummer: 0179/9493547

KINDERTURNEN 3-5 Jahre 
(Dienstags 15.30 - 16.15 Uhr) 

Unsere Gruppe wächst stetig, aber 
selbst die Neuen sind schnell mit 
vollem Eifer dabei. Bei den Bewe-
gungsspielen wird geflitzt, geschlichen, 
gehüpft, gerollt und gesungen und 
dabei noch die Koordination, Kraft und 
Ausdauer trainiert. 

Nur weiter so, es macht Spaß mit euch!

MINI-ZWERGAL  <3

Die Mini-Zwergal-Gruppe ist für Klein-
kinder bis 3 Jahre geeignet. 
Nach einer Begrüßungsrunde mit Sin-
gen und einem vorbereiteten Angebot 
können die Zwergal verschiedene 
Turngeräte ausprobieren (Rutsche, 
Sprossenwand, Trampolin usw.). Am 
Ende gibt es noch eine gemeinsame 
Abschlussrunde. 

Wir treffen uns mittwochs von 9.15 Uhr 
bis 10 Uhr im Turnraum des Gemeinde-
kindergartens. 

Wer Interesse hat, kann einfach mal 
vorbeischauen oder sich bei Katharina 
Höck unter 088411877 melden.
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KEGELN

Unsere Kegelabende 1x im Monat montags im Schützen-
haus in Hechendorf werden auch im Jahr 2024 sehr gut 
angenommen. Langsam brauchen wir fast schon eine 2. 
Bahn. Aber wir haben ja auch immer ein paar „Invaliden“ 
dabei, die dann einfach gerne auf einen Ratsch mitgehen 
bzw. nur teilweise mitkegeln. Hauptsache es ist immer 
lustig.
 
Info und Anmeldung: Silvia Weber, Tel: 08841-3534

FASCHING - WEIBERKRANZL

Nach vielen Jahren Pause fand heuer am 3.2.2024 wieder 
ein Weiberkranzl im TSV-Heim statt.
Wir freuten uns sehr, dass sich ca. 35 Personen, darunter 
viele nette Maschkera auf den Weg machten um bei Kaf-
fee und hervorragenden Kuchen einen lustigen Nachmit-
tag zu verbringen.
Unsere Bowle kam, wie vor vielen Jahren, auch heuer 
wieder gut an und wir kamen mit dem Auffüllen gar nicht 
mehr nach. Nach Tanz und Polonaise bekommt man auch 
gegen Abend wieder Hunger. Auch dafür war gesorgt. 
Gegen 21:00 Uhr endete dann ein sehr unterhaltsames 
Weiberkranzl 2024. 

Wir wollen uns noch ganz herzlich bei den fleißigen Hel-
fern Anja und Magdalena bedanken. 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Nam Wah Pai Kung Fu  
Grafenaschau

Was das neue Jahr alles schon gebracht hat? Erfolgreiche 
und stolze junge Prüflinge hat es gebracht! Wir gratulie-
ren unseren Kung Fu Kids zu ihrer bestandenen Kung Fu 
Prüfung am Anfang diesen Jahres! Alle haben ihr Bestes 
gegeben und konnten am Ende der Prüfung stolz ihren 
nächsten Gürtelgrad in Empfang nehmen!
Natürlich geht auch das normale Kung Fu Training wie 
gewohnt weiter und neben den Formen (Schattenboxen) 
werden Kampftechniken mit und ohne Partner, Akrobatik 
und traditioneller Löwentanz trainiert.

Jetzt, da die Temperaturen wieder steigen, werden wir 
uns auch bald wieder draußen treffen. 

Trainiert Euer Kung Fu – bis bald!

Nam Wah Pai Hao!

Montag:          15:15-15:45  Kinder 3,5-6 Jahre 
          15:45-16:45 Kinder 7-10 Jahre
                         18:30-20:30 Jungendl. u. Erw. 
Donnerstag:   18:30-20:30 Jungendl. u. Erw.  
Wo:           In der Mehrzweckhalle in Grafenaschau

INFO 

E-Mail: 
Grafenaschau@nwp-kungfu.de
Telefon:  0179 9493547 
www.nwp-kungfu.de/standorte/grafenaschau

------------------  VEREINE ------------------
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Schützengesellschaft  
Auerhahn Grafenaschau

FASCHINGSSCHIESSEN

Traditionell fand heuer wieder unser 
Faschingsschießen statt. Es beteiligten 
sich am 26.01.2024 und 28.01.2024 
insgesamt 24 Schützinnen und Schüt-
zen.

Die Ehrenscheiben sicherten sich Leo 
Öttl (Jugend), Angelika Reindl (Damen) 
und Georg Öttl (Herren).
Den Wanderpokal (geschnitzter Hl. 
Sebastian) gewann heuer mit einem 
59,0 Teiler Anton Röckl.
Das größte Stück Fleisch sicherte sich 
Angelika Reindl mit einem 21,6 Teiler.
 
Wir gratulieren allen Gewinnern noch 
einmal recht herzlich.

------------------  VEREINE------------------

FREUNDSCHAFTSSCHIESSEN

Das Freundschaftsschießen mit den 
Schützenvereinen aus Hechendorf und 
Murnau fand heuer am 16.02.2024 
statt. Dieses Jahr waren wir in Hechen-
dorf zu Gast. Den Wettkampf konnte, 
wie die letzten Jahre, Murnau souve-
rän vor Hechendorf und Grafenaschau 
gewinnen.

Nach dem Schießen saßen wir noch 
mit den anderen Schützinnen und 
Schützen in geselliger Runde zusam-
men.

ER & SIE - SCHIESSEN

Am 08.03.2024 führten wir traditionell 
wieder unser Er- & Sie-Schießen durch. 
An dem Schießen beteiligten sich heu-
er 14 Paare. Wie jedes Jahr, wurde auf 
verdeckte Gaudi-Scheiben geschossen. 
Somit hat jeder Teilnehmer die gleiche 
Chance. Den Sieg sicherten sich heuer 
Antonia Buchwieser und Anton Röckl. 
Jeder Schütze durfte sich über einen 
schönen Sachpreis freuen. 

Wir gratulieren allen Teilnehmern 
noch einmal recht herzlich.

END- und KÖNIGSCHIESSEN

Am 22.03.2024 und 24.03.2024 
konnten wir heuer wieder unser 
traditionelles End- und Königschießen 
in gewohnter Weise durchführen. Am 
Schießen beteiligten sich 26 Schützin-
nen und Schützen. Die Preisverteilung 
des Schießens fand am 05.04.2024 
im Schützenstüberl statt. Die Fest-
preise konnte der 1. Schützenmeister 
Georg Fischer an die Gewinner Ursula 
Grüllmayer (Damen) und Anton Röckl 

(Herren) übergeben. Die Mohles-Erin-
nerungsgabe (Wanderpokal) gewann 
Erika Pichl mit einem 36,6 Teiler. Den 
Senioren-Wanderpokal konnte sich Bri-
gitte Jais mit einem 39,1 Teiler sichern.

Die von Alois Schacht, Veronika Fent 
und Alois Häring anlässlich ihrer run-
den Geburtstage gestifteten Scheiben 
wurden während der gesamten Schieß-
saison ausgeschossen. Die von Alois 
Schachtl gestiftete Scheibe sicherte 
sich Peter Mayr sen. mit einem 26,5 
Teiler. Die von Veronika Fent gestiftete 
Scheibe gewann Angelika Reindl mit 
einem 17,7 Teiler und die von Alois 
Häring gestiftete Scheibe konnte Ursula 
Grüllmayer mit einem sagenhaften 6,6 
Teiler in Empfang nehmen.

Der Höhepunkt des Abends war 
natürlich die Proklamation der neuen 
Schützenkönige.
Die Königswürde sicherte sich heuer 
Anton Röckl mit einem 26,2 Teiler. Er 
konnte die Königskette und die vom 
letztjährigen Schützenkönig Peter Mayr 
Sen. gestiftete Königsscheibe in Emp-
fang nehmen.

Wir gratulieren allen Gewinnern noch 
einmal recht herzlich.

ALTPAPIERSAMMLUNG

Die Altpapiersammlung am 27.01.2024 
erbrachte für unseren Verein einen 
Erlös von ca. € 240,--. Wir dürfen uns 
recht herzlich bei allen Bürgerinnen 
und Bürgern bedanken, die unse-
rem Verein wieder das Altpapier zur 
Verfügung stellten, und natürlich ein 
herzliches „Vergelt‘s Gott“ bei allen 
ehrenamtlichen Helfern.



KÜNFTIGE TERMINE

27.04.2024 Altpapiersammlung
27.04.2024 Gauball in Krün
04.05. bis 19.05.2024 Gauschießen in 
  Eschenlohe
02.06.2024 Gaudamenschießen in Unter-
  ammergau
08.06.2024 Preisverteilung Gauschießen bei  
  uns in der Mehrzweckhalle
14.07.2024 Jahresgedenkmesse am Fuchsloch  
  mit anschließendem Früh-
  schoppen
27.07.2024 Altpapiersammlung
03.08.2024 Angerlfest (Angerlhütte)

Die Schützengesellschaft Auerhahn 
Grafenaschau wünscht allen einen erholsamen 

Sommer und bleibts gsund!
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STADTRADLN 2024

Rauf auf’s Rad heißt es wieder, wenn vom  8.-28. Juni 
2024 in der Zugspitz Region wieder um die Wette gera-
delt wird! 

STADTRADELN ist ein Wettbewerb, bei dem es darum 
geht, möglichst viele Menschen dafür zu gewinnen, im 
Alltag auf das Fahrrad umzusteigen und dadurch einen 
Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. Innerhalb von 21 
zusammenhängenden Tagen werden in Teams möglichst 
viele Fahrradkilometer gesammelt – beruflich sowie 
privat. Teams können dabei von Schulklassen, Vereinen, 
Organisationen, Unternehmen, aber auch von Freunden, 
Familien und allen anderen Radbegeisterten gegründet 
werden.

Während der dreiwöchigen Aktionsphase buchen die Rad-
lerinnen und Radler die klimafreundlich zurückgelegten 
Kilometer über den sogenannten Online-Radelkalender 
ein, eine internetbasierte Datenbank zur Erfassung der 
Radkilometer.

Die Ergebnisse der Teams sowie Kommunen werden auf 
der STADTRADELN-Internetseite veröffentlicht, sodass 
Teamvergleiche innerhalb der Kommune als auch bundes-
weite Vergleiche zwischen den Kommunen möglich sind 
und für zusätzliche Motivation sorgen.
Registrierung und weitere Informationen unter
www.zugspitz-region-gmbh.de/de/stadtradeln.html

ErnteEnergie – 
Energiesparpotentiale in der Landwirtschaft identifizieren

Ein neues Projekt der Zugspitz Region GmbH und der 
Stabstelle für Energie und Klimaschutz des Landratsamtes 
unterstützt direkt die Landwirtschaftsbetriebe im Land-
kreis in Bezug auf Energieeffizienz und Energieerzeugung. 
Denn immer mehr Landwirte entscheiden sich dafür, in 
nachhaltige Energielösungen zu investieren, die genau 
auf ihren Hof abgestimmt sind und möglichst viel des 
Eigenbedarfes abdecken können. 

Die angebotene initiale Energieberatung gibt einen guten 
Überblick über die energetische Situation des Hofes. Mit 
dem anschließenden Bericht, können die landwirtschaft-
lichen Betriebe gezielte Maßnahmen ergreifen, um die 
Energieeffizienz, die Wirtschaftlichkeit und die Nachhal-
tigkeit weiter zu steigern. Gerade der Aspekt der Eigen-
versorgung hat in der Landwirtschaft eine lange Tradition 
– moderne und aufeinander abgestimmte Technologien 
helfen dabei, dies auch in Zukunft zu gewährleisten.
Interessierte Landwirte können sich bei der Zugspitz Re-
gion GmbH unter www.zugspitz-region-gmbh.de/de/ern-
teenergie.html auf die Energieberatung bewerben. Die 
Kosten für die Beratung belaufen sich insgesamt auf 400€. 
Hiervon werden 80% von der Zugspitz Region GmbH über-
nommen.

-----------------------------------------------------------------

NEUES AUS DER ZUGSPITZ REGION

Die Zugspitz Region GmbH fördert die regionale wirt-

schaftliche Entwicklung, ist Ansprechpartner für 

landkreisweite Gemeinschaftsprojekte und bietet ein 

handlungsfeld- und branchenübergreifendes Netzwerk. 

Um die vielfältigen Aktivitäten in der Bevölkerung noch 

besser bekannt zu machen  stellen wir Ihnen hier einen 

Auszug der aktuellen Projekte und Veranstaltungen vor. 

Den gesamten Überblick finden Sie auf der Website der 

Zugspitz Region unter www.zugspitz-region-gmbh.de.

------------------  ZUGSPITZ REGION ------------------


